
 

Einladung | Pressegespräch 
Der Landrat Torsten Wendt | Tanja Blätter (Metropolregion Hamburg) 

Dr. Anita Chmielewski (Kreismuseum Prinzeßhof) | Setus Studt (PlanetAlsen) | Ingrid Ebinal (K|9 Kultur) 

 Kreishaus Itzehoe | Historischer Saal | Viktoriastr. 16-18 

8. Sept. 2015  10 Uhr 
 
 
 
 
 
                  K|9 Koordination für regionale Kultur e.V. | Postfach 1603 | 25506 Itzehoe 
 

Tage der Industriekultur  
am Wasser 

Pressegespräch: 8. September 2015 
10 Uhr im Historischen Saal des Kreishauses  

in Itzehoe, Viktoriastr. 16-18 
 

Erstmals 2015 dabei: 

ALSEN Zementfabrik Itzehoe 
3. und 4. Oktober 2015 

Mit Tonseilbahn und Ewer ... 
...150 Jahre Arbeitswelt und Zukunftsvisionen 

  

 Ausstellungen mit Führungen 
Vorträge von Willi Breiholz | Kleines Filmfest  

Geschichtsrallye für Kinder  
  

Alsen:  Otto-F.-Alsen-Str. | Kreismuseum Prinzeßhof: Kirchenstr. 20 
www.planet-alsen.de                         

www.kreismuseum-prinzesshof.de            

   
Weitere Infos zum Thema unter 
www.k9-kultur.de 
www.industrialheritage2015.eu 
www.tagederindustriekultur-hamburg.de 

 

 
Diese Veranstaltung ist ein Netzwerkprodukt von K9-Kultur in Zusammenarbeit 
mit der Metropolregion Hamburg, Planet Alsen und dem Kreismuseum 
Prinzeßhof in Itzehoe. 

 

European Industrial and Technical Heritage Year 2015 



 
 

Tage der Industriekultur am Wasser 
 
 

Der Prinzeßhof in der Kreisstadt Itzehoe ist ein 

ehemaliges Adelspalais, das in seinen ältesten 

Bauteilen aus dem 16. Jahrhundert stammt. Es ist das 

bedeutendste profane Bauwerk der Stadt und 

beherbergt das Kreismuseum des Kreises Steinburg. 

# Kreismuseum Prinzeßhof 
Kirchenstraße 20 | 25524 Itzehoe    

 

Mit Tonseilbahn und Ewer ... 
...150 Jahre Arbeitswelt und Zukunftsvisionen 

 Als noch Kreide aus Lägerdorf mit Ewern auf 

der Stör nach Itzehoe transportiert wurde, 

geschah dies durch das Staken von 

Menschenkraft oder das Treideln per Seilzug 

mit Pferden vom Ufer aus.  Für den Transport 

von Ton aus der Grube des benachbarten 

Wacken wurde zur anderen Seite der Stadt 

eigens eine Seilbahn gebaut, die über 12 km 

in Loren das Rohmaterial für den Zementbau 

zum Alsen-Werk nach Itzehoe brachte. Auf 

dem noch existierenden Alsen-Areal  wird die 

Arbeitswelt jener Zeit lebendig. Hier sind Teile 

der Seilbahn zu sehen, einige Loren,  die 

große Kranbahn mit 5 t Hebekraft, eine 

Rekonstruktion des Ersatzteilmagazins mit 

originalen Gussformen, die Druckmaschinen 

für die Zementsäcke und etliche Fundstücke 

aus dem betrieblichen Alltag. Im 

Außenbereich  ist der  Schlämmbottich mit 32 

m Durchmesser zur Mischung der Rohstoffe 

Ton und Kreide ein beeindruckendes Relikt 

mit außergewöhnlichen Eigenschaften. Ein 

Teil der Alsen-Exponate befinden sich im 

Kreismuseum Prinzeßhof: hier sind diverse 

Arbeitsmaterialien, Mobiliar und das 

Führerhaus eines Ewers zu besichtigen.   

Führungen, Ausstellungen und Vorträge, ein 

kleines Filmfestival und eine Rallye für Kinder 

zum Thema „Industrialisierung“  ergänzen das 

Programm.   
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"Alsen-Werk - 
Menschen, Rohstoffe, Transportwege" 
 
Vorträge von Willi Breiholz, ehemaliger 
Planungsingenieur auf Alsen Breitenburg, zur 
150-jährigen Geschichte des Zementwerkes am 
Samstag 3.10. auf Alsen (16 Uhr) und am 
Sonntag 4.10. (15 Uhr) im Kreismuseum 
Prinzeßhof. 

Eintritt | Auf Alsen frei, Spenden erbeten | Im Prinzesshof 
3,- €, erm. 1,50 € 

Was 1862 als Zementfabrik begann und zum 

bedeutenden Wirtschaftsfaktor für die Region Itzehoe 

wurde, fand 1982 sein Ende.  In den Hallen begegnen 

einem überall Relikte aus einer fernen Zeit, überzogen 

von natürlicher Patina sind sie stumme Zeugen und 

erzählen dem Betrachter doch so viel. 
# Zementwerk Alsen 
Otto-F.-Alsen Str. | 25524 Itzehoe   
 

 
 

 

Zum dritten Mal findet das erfolgreiche 

Industriekulturfestival  der Metropolregion 

Hamburg statt. Am ersten Oktoberwochenende 

(3. und 4. Oktober 2015) laden 124 Denkmale 

an mehr als 50 Orten zu Entdeckungsreisen ein - 

und  diesmal ist das ehemalige Alsen-Werk in 

Itzehoe als historische Industriestätte dabei: 

Ausstellungen mit Führungen, Vorträge von 

Willi Breiholz, kleines Filmfest, Geschichtsrallye 

für Kinder. Die Tage der Industriekultur am 

Wasser wurden von der Metropolregion 

Hamburg ins Leben gerufen und werden von 

der Geschäftsstelle organisiert. Die Stiftung 

Denkmalpflege Hamburg und die 

Projektpartnerschaft Nord unterstützen das 

Projekt. In diesem Jahr finden sie im Rahmen 

des Europäischen Jahres der Industrie- und 

Technikkultur statt (European Industrial and 

Technical Heritage Year 2015). 
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